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2025 vs 2002



Gliederung
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1- Front National/Rassemblement national: einige Fakten

- Der RN vor der Machtübernahme: Rückblick auf 2024

– Geschichte und Entwicklung: von der Marginalität zur
Banalisierung

- Lyon – Région Auvergne Rhône-Alpes

2- Wählerinnen und Wähler des FN/RN: Wer sind sie? Wie spricht man sie
an?

3- Diskussion



Parlamentswahlen 2024: 10,6 Millionen Franzosen stimmen in der ersten
Runde für den RN (30. Juni)
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Ein beeindruckender Aufstieg: die „marineblaue Welle“
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37 gewählte Abgeordnete in der 
ersten Runde (Zeichen einer
starken lokalen Verankerung)
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Karte mit den Ergebnissen der zweiten Runde (6.-7. Juli 2024 - 577 
Wahlkreise, 66,63% Wahlbeteiligung)
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Source: Ministère de l’intérieur/étiquetage Le Monde
https://www.lemonde.fr/resultats-elections/



Zusammensetzung der Assemblée Nationale 
(Nationalversammlung = Unterhaus) NB: Oberhaus = der Senat
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Source: Ministère de l’intérieur/étiquetage Le Monde
https://www.lemonde.fr/resultats-elections/
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Source: Ministère de l’intérieur/étiquetage Le Monde
https://www.lemonde.fr/resultats-elections/



Fraktionszusammensetzung (les groupes parlementaires)
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Assemblée Nationale
https://www2.assemblee-
nationale.fr/instances/liste/groupes_politiques/effectif/(hemi)/true



Die extreme Rechte in Frankreich: Ergebnisse der ersten Runde
der wichtigsten Wahlen 2002–2024
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Wie konnte es dazu kommen? Die Entwicklung des Front National

12

§ Eine Partei mit alten Wurzeln (Geschichte der Rechten in Frankreich) – Unterschied 
zur AfD (gegründet 2013)
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zur AfD (gegründet 2013)

§ Gegründet 1972 von Jean-Marie Le Pen, Pierre Bousquet und Léon Gaultier 
(ehemalige Waffen-SS), neonazistischen Sympathisanten (Ordre Nouveau) und 
Nostalgikern des französischen Algeriens (OAS), die gegen De Gaulle waren, blieb 
der Front National lange Zeit marginal.
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Januar 2025 im Alter von 96 Jahren.

§ Tritt in den 1980er Jahren in Erscheinung (Parlamentswahlen 1986). Mit 1 % bei 
den Präsidentschaftswahlen 1974 macht Le Pen den Kampf gegen die 
Einwanderung zu seiner Priorität. Erste Erfolge: 1983 erster bedeutender 
Wahlsieg: Jean-Pierre Stirbois, Generalsekretär des FN, erreicht 16,7 % im ersten 
Wahlgang der Kommunalwahlen in Dreux (Eure-et-Loir) und verbündet sich im 
zweiten Wahlgang mit der Rechten. Von 1992 bis 1998 erobert die Partei die 
Städte Toulon (Var), Marignane (Bouches-du-Rhône) und Orange (Vaucluse).
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zweiten Wahlgang mit der Rechten. Von 1992 bis 1998 erobert die Partei die 
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§ Der Schock von 2002: Le Pen in der zweiten Runde gegen Jacques Chirac (16,86 
% der Stimmen)



21. April 2002: Der Schock (Rekordenthaltung 1. Wahlgang: 28,4% 
- Vgl Präsidentschaftswahl 2022: 26,31%)
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Wie konnte es dazu kommen? Die Entwicklung des Front National
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§ 2007 erhält Jean-Marie Le Pen nur noch 10,44 % der Stimmen.

§ Doch die Entwicklung geht weiter



Eine Partei, die durch Spaltungen und Machtkämpfe untergraben
wird
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In Tours, am 16. Januar 2011, während
des Kongresses des Front National und
der Amtseinführung von Marine Le Pen 
als Parteivorsitzende.
Marine Le Pen setzt sich gegen Bruno 
Gollnisch durch.

Photo: Laurent Troude/Libération

Paris, 1. Mai 2015. Jean-Marie Le Pen 
nimmt an der traditionellen Parade zu
Ehren von Jeanne d'Arc teil. Er ist dort 
nicht wirklich willkommen, nachdem er im
Radio wiederholt gesagt hat, dass „die 
Gaskammern ein Detail des Zweiten
Weltkriegs sind”. Drei Tage später wird
Jean-Marie Le Pen vor das Parteibüro
geladen, während der Parade wird er von 
der Menge lange beklatscht.

Photo: Laurent Troude/Libération

1998: Abspaltung von Bruno Megret



Die Erneuerung mit Marine Le Pen: vom Front National zum
Rassemblement National
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§ Marine Le Pen (die Tochter) übernimmt 2011 (bis 2021) die Parteiführung
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§ Marine Le Pen (die Tochter) übernimmt 2011 (bis 2021) die Parteiführung

§ Strategie der „Normalisierung”, Hervorhebung sozialer Themen. Das zahlt sich 
aus: Ihr Ergebnis steigt bei den Präsidentschaftswahlen 2012 auf 17,9 %.
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§ Aber: Nähe zu Russland seit 2010. Finanzierung durch Moskau. Prozesse wegen 
illeg. Finanzierung der parlamentarischen Assistenten (EU-Parlament). Urteil vom 
31.3.2025: 24 Verurteilungen, inkl. RN und Marine Le Pen (Nichtwählbarkeit)



Und wie sieht es in Lyon und der Région aus?
Auvergne-Rhône Alpes und FN/RN
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Source: Ministère de l’intérieur/étiquetage Le Monde
https://www.lemonde.fr/resultats-elections/



Région Auvergne-Rhône-Alpes
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- Seit 2015
- Auvergne+Rhône-Alpes
- 12 départements, 69 

711 km², 7 948 287 
Einwohner:innen

- Lyon
- Président du Conseil 

Régional: 2016-2024 
Laurent Wauquiez (parti 
Les Républicains).
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- Seit 2015
- Auvergne+Rhône-Alpes
- 12 départements, 69 

711 km², 7 948 287 
Einwohner:innen

- Lyon
- Président du Conseil 

Régional: 2016-2024 
Laurent Wauquiez (parti 
Les Républicains).



Lyon (en zone libre) – Stadt des Widerstandes. Le Vercors als
Erinnerungsort. Prozess von Klaus Barbie, 1987. 1992: Centre d’histoire 
de la résistance et de la déportation. 
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Jean Moulin 
20. Juni 1899 - 8. Juli 1943 



Le Maquis du Vercors (Dez. 1942.- Aug. 1944)
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16.4.2024, 80. Jahrestag, Vassieux-en-Vercors



Parlamentswahlen 2024: Région und Lyon
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Parlamentswahlen 2024: Région und Vaux-en-Velin
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Auvergne-Rhône-Alpes: Laboratorium einer neuen Rechten?
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Laurent Wauquiez
1975 in Lyon geboren
2004 jüngster Abgeordneter
(UMP)
2008 Staatssekretär (Arbeit. C. Largarde, Regierung N. 
Sarkozy)
Gründet seine Partei Oxygène
2009- bei der UMP, Vorbereitung Projekt 2012
2010: „La Droite sociale“, mit 50 Abgeordneten
Minister (Europa, unter Michèle Allio-Marie, F. Fillon). 
Vorschläge, gw. Sozialmaßnahmen zu begrenzen. 
Einige Ideen werden im Wahlkampf 2012 von N. 
Sarkozy doch noch aufgenommen
2011: Minister (Hochschule und Forschung)
2012: Vize-Pdt UMP
2015: Vize-Pdt Les Républicains
2016: Pdt Auvergne-Rhône-Alpes. Sparmaßnahmen.
Feb. 2025: Kandidiert zur Pdscht LR, 1 Tag nach Bruno 
Retailleau. Dieser wird gewählt. 



Auvergne-Rhône-Alpes: Laboratorium der neuen Rechten?
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16.10.2025: RN moquiert L. Wauquiez und seine 
Entscheidung, im Parlament gegen das
Misstrauensvotum zu stimmen (RN-Vorschlag)

Laurent Wauquiez
zwischen „droitisation“ 
und Vorsicht.
Annäherung zum RN aber 
Bemühungen, als 
plausiblen 
Pdtschaftkandidaten
(2027) zur erscheinen.



Wähler:innen des FN/RN: Wer sind sie? Wie spricht man sie an?

Jérôme Fourquet 2021
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1- Le parti des perdants de la nouvelle stratification éducative (E. Todd)
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- Le RN, le nouveau parti « tribunien »

Georges Lavau (1969): la fonction tribunienne, capacité à « organiser et à défendre des 
catégories sociales plébéiennes et à leur donner un sentiment de force et de confiance. » 
Catégories sociales plébéiennes: « exclues ou se sentant exclues des processus de 
participation au système politique, comme d’ailleurs du bénéfice du système économique et du 
système culturel »
Le PCF jouait ce rôle du tribun de la plèbe [der Volkstribun] de la République romaine. 50 ans 
après, le nouveau tribun est le RN. 



Wähler:innen des FN/RN: Wer sind sie? Wie spricht man sie an?

Jérôme Fourquet 2021
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- Un survote qui s’affirme dans les tranches d’âge intermédiaires



Wähler:innen des FN/RN: Wer sind sie? Wie spricht man sie an?

Enquête IPSOS juin 2024
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- Die Wählerschaft des RN: Zuwachs und Erweiterung der Basis

- Die besten Ergebnisse wurden bei den traditionellen Anhängern erzielt, mit 57 % 
der Stimmen bei den Arbeitern (12 Punkte mehr als 2022), 44 % bei den 
Angestellten (+19 Punkte) und 49 % bei den Nicht-Abiturienten (+21). Aber die 
Wählerbasis hat sich auch erheblich verbreitert, wie der Anstieg der RN-Stimmen 
bei Rentnern (von 12 % auf 31 %), bei Frauen (von 17 % auf 32 %), bei den 
unter 35-Jährigen (von 18 % auf 32 %), in der oberen Einkommensklasse (von 15 
% auf 32 %) und in den Großstädten (von 13 % auf 28 %). Insgesamt liegt der 
Anteil bei 37 % aller Arbeitnehmer, also mehr als jeder dritte Mitarbeiter. Die 
schlechtesten Ergebnisse wurden bei Führungskräften und Hochschulabsolventen 
erzielt, aber auch hier hat sich die Zustimmung für den RN verdoppelt (von 11 % 
auf 22 %).

- Was die parteipolitische Nähe betrifft, so profitierten die Kandidaten des RN und 
ihrer Verbündeten nicht nur von einer fast einstimmigen Unterstützung in ihrem 
eigenen Lager, sondern auch von der Unterstützung eines guten Viertels der LR-
Sympathisanten (28 %) und 76 % der Anhänger von Reconquête. Letztendlich hat 
sich die RN-Stimme wie ein Ölfleck ausgebreitet, wobei die Zuwächse umso stärker 
waren, je niedriger der Ausgangspunkt war, was zu einer homogeneren 
Wählerschaft als zuvor führte, die letztlich der gesamten französischen 
Bevölkerung recht nahe kam.

Enquête Ipsos Talan pour France Télévisions, Radio France et Public Sénat, menée du 27 au 28 juin 2024 auprès de 10 286 
personnes, constituant un échantillon représentatif de la population française, inscrites sur les listes électorales âgées de 18 ans et 
plus. https://www.ipsos.com/fr-fr/legislatives-2024/sociologie-des-electorats-legislatives-2024
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